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Es ist nicht gut,  
dass der Mensch allein sei  

(1. Mose, 2,18)
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In eigener Sache
Unsere Kirchengemeinde ist 
nach wie vor auf der Suche nach 
einem/r Kirchenpfleger/in. Der/
die neue Kandidat/in benötigt 
keine besondere Ausbildung, es 
sollte lediglich eine Affinität zu 
Zahlen bestehen. Wenn Sie sich 
in diesem Amt sehen können 
und engagieren wollen, melden 
Sie sich beim Pfarramt unter 
089/3194959 oder unter pfarr-
amt.eching@elkb.de.
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

endlich: Die Sommerhitze ist vorbei, man kann wieder durchatmen, tagsüber 
vor die Tür gehen und nachts durchschlafen. Bald erfreuen uns auch noch bunte 
Blätter und die ersten Lebkuchen in den Regalen. 

Ob man es sich mit der Kuscheldecke auf dem Sofa ge-
mütlich macht oder bei einem Spaziergang durchs ra-

schelnde Herbstlaub die letzten warmen Sonnen-
strahlen genießt, hängt von den persönlichen 

Vorlieben ab. Hauptsache, es geht einem gut 
dabei. Manche Menschen fühlen sich aber im 
Herbst einsam und allein. Das muss nicht 
sein, denn wir haben viele Veranstaltun-
gen, bei denen wir allen Menschen ein 
Gefühl von Gemeinschaft bieten möch-
ten. Kommen Sie einfach vorbei, jede(r) 
ist willkommen! 

Wenn Sie uns ganz unverbindlich ken-
nenlernen möchten, besuchen Sie uns am 

Sonntag, den 20.9. beim Weltkindertag im 
Freizeitgelände an unserem Stand mit Bas-

telangebot. Auch der Erntedankgottesdienst 
für Klein & Groß am Sonntag, den 4.10. mit 

einem wunderschön geschmückten Altar ist ein 
Ereignis, dass man nicht verpassen sollte. 

Und dann neigt sich das Kirchenjahr auch schon wieder lang-
sam dem Ende zu, aber nicht ohne einen letzten Höhepunkt, nämlich unserem 
traditionellen Adventsbasar am Samstag,  den 28.11. Bei dieser abwechslungs-
reichen Auswahl ist bestimmt auch etwas für Sie dabei.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Magdalena-Redaktionsteam

Sandra Eden
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Es ist geschafft!

Getauft wurden:
Romy Malina Renz, Eching
Luana Jahn, Eching
Jonas und Samuel Innereb-
ner

Getraut wurden
-

Beigesetzt wurden:
Helene Fischer, Eching
Walburga Berchtold, Eching
Günter Süße, Eching
Ursula Dovjak, Neubiberg

Monatsspruch September
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide 
Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind. (Koh 4,6)

Monatsspruch Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So 
steht nun fest und lasst euch nicht wie-
der das Joch der Knechtschaft auflegen! 
(Gal 5,1)

Monatsspruch November
Der HERR wird Recht schaffen zwischen 
den Nationen und viele Völker zurecht-
weisen. Dann werden sie ihre Schwerter 
zu Pflugscharen umschmieden und ihre 
Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben 
nicht das Schwert, Nation gegen Nation, 
und sie erlernen nicht mehr den Krieg. 
(Jes 2,4)

Am 17.06.2026 konnten wir die Fi-
nanzierung unseres Glockenprojekts 
abschließen. Für eine so kleine Kir-
chengemeinde wie Eching ist dies eine 
großartige Leistung. Wir sind nun schul-
denfrei. 

Unser Dank gilt allen Spenderinnen, 
Spendern und Beteiligten für den gro-
ßen Einsatz, die dies in so kurzer Zeit 
möglich gemacht haben. Sie alle haben 
uns auf dem weiten Weg von den ers-
ten Gesprächen und Planungen im Jahre 
2011 bis zur Glockeneinweihung mit Re-
gionalbischof Christian Kopp und Dekan 
Christian Weigl am 13.12.2020 begleitet 
und unterstützt. 
Von 31.12.2020 bis 17.6.2026 konnte der 
Schuldenstand von 80.000,00€ auf 0,00€ 
gebracht werden. Eine Leistung, die uns 
alle stolz machen kann!

Ihr Pfarrer Markus Krusche

Wie geht es weiter? Nachdem die letz-
ten Jahre sehr auf das Glockenprojekt 
konzentriert waren, wollen wir jetzt die 
notwendige Renovierung des Kirchen-
daches unserer Magdalenenkirche in 
Angriff nehmen.
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Wenn die Tage kürzer werden und die 
Abende früher dunkel, verändert sich et-
was in unserem Alltag. Der Sommer mit 
seinen offenen Türen, Begegnungen im 
Freien und spontanen Gesprächen liegt 
hinter uns. Der Herbst bringt Ruhe – aber 
manchmal auch eine Stille, die schwer 
werden kann. 
Viele Menschen spüren in dieser Jahres-
zeit deutlicher, dass sie allein sind. Viel-
leicht, weil Kinder ausgezogen sind, weil 
ein geliebter Mensch fehlt, weil sie neu in 
einem Ort sind, weil Kontakte eingeschla-
fen sind oder weil man sich selbst gera-
de nicht nach außen wenden kann. Und 
doch ist „allein sein“ nicht dasselbe wie 
„einsam sein“. Allein zu sein kann sogar 
wohltuend sein: Zeit für sich haben, zur 
Ruhe kommen, den eigenen Gedanken 
Raum geben. Einsamkeit dagegen fühlt 
sich anders an. Sie entsteht, wenn man 
sich innerlich abgeschnitten fühlt – selbst 
dann, wenn andere Menschen um einen 
herum sind. Einsamkeit ist das Gefühl, 
nicht wirklich gesehen oder verbunden 
zu sein. Und dieses Gefühl kann 
besonders in den dunkleren 
Monaten stärker werden. Gera-
de deshalb ist es wichtig, darü-
ber zu sprechen. Einsamkeit ist 
kein persönliches Versagen. Sie 
ist ein menschliches Gefühl, das 
jeden von uns treffen kann – 
unabhängig vom Alter, von Le-
bensumständen oder Glauben. 
Und sie wird leichter, wenn man 
sie nicht verstecken muss. 

Manchmal braucht es nur einen 
kleinen Schritt, um wieder Ver-
bindung zu spüren: 

yy Ein Gespräch, auch wenn es kurz ist
yy Ein Besuch, ein Anruf, ein gemeinsa-

mer Spaziergang
yy Ein ehrliches „Wie geht es dir wirk-

lich?“
yy Mut, selbst auf jemanden zuzugehen 

– oft wartet der andere genauso.

Alleinsein kann ein Geschenk sein. Ein-
samkeit ist ein Schmerz. Doch beides er-
innert uns daran, wie sehr wir aufeinan-
der angewiesen sind. Niemand soll allein 
bleiben, der sich nach Nähe sehnt. Und 
niemand soll einsam sein müssen, der 
eine Gemeinde um sich hat. Unsere Ge-
meinde möchte ein Ort sein, an dem nie-
mand mit seiner Einsamkeit allein bleibt. 
Ein Ort, an dem man willkommen ist – 
mit allem, was man mitbringt. Wir als 
Gemeinde können dazu beitragen, dass 
weniger Menschen sich einsam fühlen, 
wenn wir einander wahrnehmen, wenn 
wir uns Zeit schenken, Gemeinschaft le-
ben und uns gegenseitig Mut machen, 
durch die dunkleren Monate zu gehen. 

Und vielleicht ent-
decken wir gerade 
in dieser Jahreszeit, 
dass Wärme nicht 
nur von außen 
kommt. Sondern 
auch von Men-
schen, die einander 
tragen, zuhören 
und füreinander da 
sind. Möge unsere 
Gemeinde ein Ort 
sein, an dem Men-
schen sich gesehen 
und getragen füh-
len.

Gudrun Edlinger

Zum Nach-Denken

Lese
tip

p!
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Reformationstag

„KI – und wo bleibt der Mensch?“
Unsere digitale Welt ist längst KI-
Schauplatz, ob Smartphone, PC oder 
jede andere digital aufgesetzte Anwen-
dung. 
Künstliche Intelligenz verändert, was 
wir tun, denken und glauben sollen. 
Sie nimmt Entscheidungen ab, be-
schleunigt, vereinfacht. Und stellt zu-
gleich Fragen, vor denen keine Tech-
nik schützt: Wer trägt Verantwortung? 
Werden wir überholt? Was bleibt sinn-
stiftend und menschlich, wenn fast al-
les automatisch geht? Eine Perspektive 
auf Maschinen, Menschen und das, 
was zwischen ihnen nicht verhandel-
bar bleibt.

„KI- und wo bleibt der Mensch“ ist das 
Motto des diesjährigen „Zeitansage“-
Gottesdienst zum Reformationstag am 
31.10.2026 um 19 Uhr in der Christi-
Himmelfahrts-Kirche in Freising. Die 
Kanzelrede hält Dr. Ben Lange. Er ist 
Assistant Research Professor der LMU 
und dem Munich Center for Machine 
Learning (MCML) für Ethik der KI und 

Technologie, für Grundfragen der nor-
mativen Ethik sowie für Organisations- 
und Wirtschaftsethik.

Herzliche Einladung!
Dekan Christian Weigl

Cooles Wochenende für Kids mit Jona und dem Wal
Auch dieses Jahr wird es wieder ein ökumenisches Kinder-
bibelwochenende (KiBiWe) in Neufahrn geben. Vom 06.-
08.11.2026 sind alle Kinder von Klasse 1-8 herzlich ein-
geladen. Neben Theatervorführungen, fetziger Musik und 
gemeinsamem Essen ist auch in den Jahrgangsgruppen viel 
Spannendes rund um das Thema des KiBiWe 2026 geboten. 
Diesmal geht es um den Propheten Jona, dessen abenteuer-
liche Geschichte mit einem Wal, einer ziemlich verruchten 
antiken Großstadt und einen Rizinusstrauch.
Auf der Internetseite https://kibiwe.de finden Sie alle Infos 

und die Anmeldung (ab Mitte September). Wer helfen möchte, ist natürlich auch 
herzlich willkommen. Anmeldung (ab sofort) ebenfalls über die Internetseite.
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Herzliche Einladung!

Weltkindertag 20. September 2026 
Die KiTa Regenbogen nimmt wie in der 
Vergangenheit am Weltkindertag im 
Freizeitgelände teil. Von 14-17 Uhr wer-
den an einem eigenen Stand Aktivitäten 
für Kinder von 3-6 Jahren angeboten. 
Herzliche Einladung!
Unsere Kirchengemeinde als Träger der 
Einrichtung wird mit einem eigenen 
Tisch vertreten sein.

Feierlicher Erntedank-Gottesdienst für 
Klein & Groß am 4. Oktober 2026 

Frauenfrühstück 10. Oktober 2026 um 
9.30 Uhr im Gemeindezentrum
Zu laut, zu viel, zu wütend? Wenn Frau-
en wütend werden 
Wut ist ein starkes Gefühl, und doch ler-
nen viele Frauen früh, sie lieber zu zügeln 
oder gleich ganz herunterzuschlucken. 
Schnell fällt der Vorwurf, hysterisch und 
unsachlich zu reagieren. 
Aber was passiert eigentlich, wenn wir 
unserer Wut wirklich zuhören?
An diesem Vormittag nehmen wir uns 

Zeit für diese Frage. In einem kurzen Im-
puls, eigener Reflexion und im gemein-
samen Austausch nähern wir uns der 
weiblichen Wut: Was bringt uns in Rage? 
Wo spüren wir Grenzen, die überschrit-
ten werden? Und warum fällt es oft so 
schwer, diese Gefühle klar auszuspre-
chen?
Dabei geht es nicht darum, Wut einfach 
„rauszulassen“, sondern sie besser zu 
verstehen: als Hinweis auf Bedürfnisse, 
als Signal für Ungerechtigkeit, und viel-
leicht auch als Quelle von Klarheit und 
Veränderung.
Ein Vormittag für ehrliche Gedanken, 
neue Perspektiven und den Mut, der ei-
genen Wut zuzuhören.

Anne Sachs

Basar Brot für die Welt 
Am Samstag den 28.11. 2026 findet der 
alljährliche Basar Brot für die Welt statt.
Alle Gemeindeglieder und Gäste sind 
recht herzlich eingeladen, sich ab 15 Uhr 
im Gemeindezentrum auf die Suche nach 
kleinen weihnachtlichen Geschenken zu 
begeben, die die Frauengruppe neben 
den begehrten Adventskränzen und -ge-
stecken in den Wochen vorher angefer-
tigt hat. Auf dem Vorplatz gibt es Glüh-
wein und andere Schmankerl. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

„Wer nicht die Einsamkeit liebt, der 
liebt auch nicht die Freiheit; denn nur, 
wenn man allein ist, ist man frei.“ 

Arthur Schopenhauer
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Vorfreude auf den Advent

Nikolauskonzert
In diesem Jahr findet das traditionelle 
ökumenische Adventsingen am 2. Ad-
ventsonntag und damit am Nikolaustag 
statt. Herzliche Einladung zu einer stim-
mungsvollen Stunde mit Gesang und 
Instrumentalmusik, u.a. mit der Chorge-
meinschaft St. Andreas und dem Magda-
lenenchor.
Sonntag, 6. Dezember 2026
um 17 Uhr in der Magdalenenkirche

In der Abendstunde im Advent
halte inne, wenn die Kerze brennt
Im Advent werden wieder die beliebten 
abendlichen Andachten mit besonderer 
musikalischer Gestaltung stattfinden. 
Herzliche Einladung an den drei Frei-
tagen im Dezember jeweils um 18 Uhr 
zu einer besinnlichen halben Stunde am 
Übergang der Woche zum Wochenende.
Termine:
4. x 11. x 18. Dezember
um 18 Uhr in der Magdalenenkirche

Einkaufen bei Kerzenschein
Nicht nur einkaufen lässt es sich gut bei 
Kerzenschein: Kommen Sie doch auch 
mal rein in die von vielen Kerzen er-
leuchtete Kirche Alt-Andreas. Von 17–
18 Uhr werden die beiden Kirchenchöre 
Taizé-Lieder singen, von verschiedenen 
Instrumenten begleitet. Wir laden Sie ein 
zum Mitsingen, aber Sie können auch 
einfach nur zuhören, ein klein wenig 
verweilen und den Alltag draußen las-
sen. Das genaue Datum stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Informieren 
Sie sich bitte in der Tagespresse.

Astrid Sachs

Virtuoses Kammerkonzert des 
Adamar-Trios am 28. Juni 2026

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
konnten sich die Besucher erneut über 
ein wundervolles Konzert des Adamar-
Trios in der Magdalenenkirche freu-
en. 
Zu hören waren musikalisch an-
spruchsvolle Werke von Louise Far-
renc, Jean Françaix und Édouard 
Lalo. Die professionelle Interpretati-
on dieser selten vorgetragenen Werke 
und die ausdrucksstarke Darbietung 
machten das Konzert zu einem Mu-
sikgenuss der besonderen Art. 

Auch für das leibliche Wohl war ge-
sorgt. So beliefen sich die Einnah-
men auf ca. 300€, die zu Gunsten des 
Kirchgartens gespendet wurden.

Brigitte Schneider
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Für Ihre Pinnwand

SeniorInnen-Treff
Mittwoch, 14.30 Uhr, Gemeindezentrum
Ilona Schubert (089/319 4118) 

Krabbelgruppe
1.+3. Dienstag, 15.30-17 Uhr 
Gemeindezentrum
Bettina Beck (0176 77273779)  

Frauengruppe
Montag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Gemeindezentrum
Ilona Schubert (089/319 4118)

Gebetskreis
Montag, 20.00 Uhr, Magdalenenkirche
Pfarramt (089/319 4959) 

Anonyme Alkoholiker
Montag, ab 19.00 Uhr
Gemeindezentrum
Hans (0175/400 3436)

Gruppen und Kreise

September 2026 Oktober 2026 November 2026
SeniorInnen-Treff
14.30 Uhr, Gemeindezentrum 2. September 7. Oktober 4. November

KV-Sitzung (öffentlich)
19.30 Uhr, Gemeindezentrum 14. September 12. Oktober 9. November

Gebetskreis
20.00 Uhr, Magdalenenkirche Pause! 12. Oktober 9. November

Kleine Gartenaktion
9-11 Uhr, Kirchgarten 26. September 24. Oktober 28. November

Magdalenenchor
Mittwoch, ab 19.30 Uhr
Astrid Sachs (089/327 31751)

ELFER Musikproben 
Dienstag, 18-19 Uhr 
Traudl Mandausch (0163/6139269)

Posaunenchor
Donnerstag, ab 19 Uhr
Andreas Lösch (089/317 4132)

IN EIGENER SACHE:
Der Posaunenchor und der Magdalenen-
chor suchen Verstärkung! Wenn Sie Inter-
esse haben, schauen Sie bei einem Proben-
termin vorbei!
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Gottesdienste
06. September 2026 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sommerkirche Oberallershausen
K. Volke-Klink

13. September 2026 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Sommerkirche Eching 
M. Krusche

20. September 2026 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs

27. September 2026 17. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche

Team

04. Oktober 2026 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 

für Klein & Groß mit Abendmahl
M. Krusche

11. Oktober 2026 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

18. Oktober 2026 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst NN
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Gottesdienste
25. Oktober 2026 21. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche

Team

31. Oktober 2026 Reformationstag
19.00 Uhr Zeitansage-Gottesdienst 

in Freising
Kein Gottesdienst 

in Eching!

01. November 2026 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl A. Sachs

8. November 2026 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

15. November 2026 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs

18. November 2026 Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

22. November 2026 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

29. November 2026 1. Advent
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche/A. Sachs

Team
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Wir sind für Sie da!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eching
Danziger Str. 17
85386 Eching 
Homepage: www.Magdalenenkirche.de
Spendenkonto: Freisinger Bank eG 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36
Wichtig: Seit 2025 gilt im europäischen Zah-
lungsverkehr die gesetzliche Empfängerüber-
prüfung bei Überweisungen. Der korrekte Name 
lautet: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eching

Pfarrer Markus Krusche
Tel. 089/318 52298 
Markus.Krusche@elkb.de

Sekretärin: Inger Thomae
Mo, Di, Mi 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Tel. 089/3194959 
Pfarramt.Eching@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Anne Sachs Tel. 01575 9713729  
anne.sachs@elkb.de 

Kirchenmusik
Astrid Sachs (Chor) 
Christina Kuttler (Orgel)

Hausmeister
Peter Wilms Tel. 089/319 2889
Mobil: 0157/590 760 26
Ramin Hasani Mobil: 0176/80182525

Kirchenpfleger
Erwin Müller-Raab Tel. 089/319 4224

Kindertagesstätte Regenbogen
Goethestraße 73, 85386 Eching
Tel. 089/319 2924  Fax: 089/319 02930
Leitung: Tanja Sandrock
info@kita-regenbogen-eching.de

Telefonseelsorge
0800 / 1110111 und 0800 / 1110222 
(kostenlos)

Münchner Aids-Hilfe
Mo - Fr 19.00-21.30 Uhr
Tel. 089 / 19411

Notruf für Suchtgefährdete
Tel. 089 / 28 28 22

Sektenbeauftragter
Dr. M. Pöhlmann, Tel. 089 / 5595-610

Evangelisches Beratungszentrum
München, Tel. 089 / 59048-0

Diakonisches Werk Freising
Frau Chr. Binder Tel. 08161 / 402980

Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlo-
sigkeit (FOL) Freising
Tel. 08161 / 402918-14 oder -15 

Freisinger Tafel 
Ausgabestelle Hallbergmoos
Frau Wilkowski, Tel. 0811 / 982 655

Frauenhilfe (für misshandelte Frauen und ihre 
Kinder)
Tel. 08161 / 912 12

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
Eching, Untere Hauptstraße 12
Tel. 089 / 319 23 00

Alten- und Servicezentrum Eching
Tel. 089 / 327 14 20

Hilfreiche Telefonnummern und Adressen
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Unsere Highlights im Sommer 
Wikingerschiff, Wasserbahn, Drachen-
schaukel, Turmrutsche & Co. Im Juni 
haben sich alle Kinder und Mitarbeite-
rinnen aus der Kita Regenbogen auf den 
Weg nach Haimhausen zum Wikinger-
Spielplatz gemacht. 

Nach der beschwerlichen Anreise mit 
verspäteter S-Bahn und Sprint zum 
Bus, haben wir erstmal Pause gemacht 
und uns gestärkt. Die Stärkung konnten 
wir auch gut gebrauchen, denn auf der 
großen Wiese hat uns die „Regenbogen-
Olympiade“ erwartet. Beim „Wasser-
transport“ oder „Panda-Kugeln“ muss-
ten die Kinder ihre Kräfte messen.
Die netten Herren vom Bauhof Haim-
hausen haben für uns noch notdürftig 
die Wasserbahn repariert, so dass einem 
großartigen Tag mit vielen Abenteuern 
nichts mehr im Wege stand. 
Trotz großer Hitze hatten alle einen spa-
ßigen Ausflugstag, zum Abschluss gab 

es im Kindergarten noch die Siegereh-
rung mit Medaillen. 
Lukas: Am besten war die Rutsche, die 
war so schnell und der Tunnel war rich-
tig dunkel und ganz oben gab es eine 
Höhle. 
Matti: Es war witzig mit einem nassen 
Schwamm hin und her zulaufen und so 
das Wasser zu transportieren. 

Der Juli stand im Zeichen der Gesund-
heit. Erst hat uns Dr. Steib im Kinder-
garten besucht, der ist Zahnarzt und hat 
die Katze Lucy dabeigehabt. Die beiden 
haben uns viele interessante und wich-
tige Sachen über gesunde Ernährung 
und Zahnpflege erzählt. 
Nora: In Apfel und Banane ist Frucht-
zucker und deshalb soll man beim Obst 
essen nicht immer zum Spielen weglau-
fen und lange Pausen machen, sondern 
einfach ein Stück nach dem anderen es-
sen. Das ist besser für die Zähne.

Aus der KiTa Regenbogen
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Aus der KiTa Regenbogen 

Herbstsammlung 12.-18. Oktober 2026
Wohnungsnot trifft 
immer mehr Familien 
Ein Zuhause ist mehr als ein Dach über 
dem Kopf. Eine Wohnung gibt Sicher-
heit und ist die Grundlage für Bildung, 
Gesundheit und soziale Teilhabe. 
Die Folgen von Wohnungs- und Ar-
beitsplatzverlust sind meist die glei-
chen: Menschen leben in Notunter-
künften, die Kinder wachsen ohne 
eigenen Rückzugsort auf. Das erschwert 
Bildung und nimmt Chancen.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit!
Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eching
Freisinger Bank eG 
IBAN: DE04 7016961400057344 36 
Stichwort: Herbstsammlung 2026

Nathan: Am Schluss haben wir alle zu-
sammen Zähne geputzt und davor hat 
uns Lucy gezeigt, wie das richtig geht. 

Im Juli hat uns auch Anita im Kinder-
garten besucht, sie hat ihren Freund, 
den Igel mitgebracht. 
Die beiden haben mit uns mittleren 
Kindern den Pflasterpass gemacht. Wir 
haben etwas über Notfälle gelernt und 
die stabile Seitenlage und wie man eine 
Verletzung verbindet. Am Ende haben 
wir alle den Pflasterpass-Ausweis be-
kommen und einen Helfer-Button. Das 
war toll.
Mathilda: Der Igel ist über einen Stock 
gestolpert und dann durften wir ihm 
einen Verband machen.
Antonia: Man darf nicht das Pflaster 
anfassen, an der Stelle wo es nicht 
klebt, sonst kommen da die Bakterien 
rein. 

Und kurz vor den Sommerferien hatten 
wir eine groooooooße Baustelle bei uns 
im Kindergarten. Da haben die Eltern 

und Erzieherinnen neue Spielflächen 
für uns gebaut, aber davon erzählen 
wir euch beim nächsten Mal. 

Die Kinder 
von der Kita Regenbogen 
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Der Kirchenvorstand informiert

yy Am 19. Mai konnte das Gemeinde-
zentrum an das Glasfasernetz ange-
schlossen werden.

yy Der Mietvertrag mit dem Sprachin-
stitut Alterlingua wurde um ein Jahr 
verlängert.

yy Am 2.7. erfolgte die Pflege der Groß-
bäume (Einhaltung der Verkehrssi-
cherungspflicht) und die Erstellung 
eines Baumkatasters (siehe Seite 17).

yy Am 15.7. fand eine Begehung des  
Gemeindezentrums durch den Bau-
ausschuss statt.

yy Die KfW hat unseren Förderantrag 
für den Anschluss des Pfarrhauses 
an das  Fernwärmenetz genehmigt.

yy Die Reparatur des Sitzrondells im 
Kirchgarten wurde abgeschlossen. 

yy Der große Gartentag im Herbst wird 
am 17.10.2026 ab 9 Uhr stattfin-
den. Für die kleinen Gartenaktionen 
sind folgende Termine vorgesehen: 
26.09., 24.10. und 28.11., jeweils 
zwischen 9 und 11 Uhr. 

Beschlussfassung
yy Die Kita erhält ein Sonnensegel für 

den Wasserbahnbereich.
yy Unsere Kirchengemeinde wird mit 

einem eigenen Stand beim Weltkin-
dertag am 20.9. teilnehmen. 

Ulrike Langebartels

Neue Struktur und frische Inhalte für 
unsere Webseite

www.magdalenenkirche.de

In die neue Strukture werden auch die 
Inhalte nach und nach aktualisiert. Z.B. 
wurde eine Terminübersicht in der Ru-
brik „Herzliche Einladung“ integriert, 
mit allen Veranstaltungen, Gottesdiens-
te sowie die Treffen von Gruppen und 
Kreisen. Unser Ziel ist es, Informatio-
nen zukünftig übersichtlicher zur Ver-
fügung zu stellen und auch kurzfristig 
Dinge bekannt zu geben oder Änderun-
gen zu Terminen zu kommunizieren. 
Wer übrigens jetzt schon auf dem Lau-
fenden bleiben möchte, findet unsere 
Veranstaltungen immer aktuell in der 
Eching-App.

Brigitte Schneider

Konfirmation 2027 

Die Einladungen zur Konfivorbereitung 
wurden bereits verschickt. Sollten Sie 
keine erhalten haben, obwohl Ihr Kind 
schon 14 Jahre ist oder in den nächs-
ten Monaten 14 Jahre alt wird (z.B. weil 
neu hergezogen), melden Sie sich bit-
te umgehend im Pfarramt Eching un-
ter Tel. 089/319 4959. Ab dem neuen 
Schuljahr, also ab September startet der 
Konfiunterricht. Es ist noch möglich, 
"Nachzügler" aufzunehmen.

Die Konfirmation findet am Sonntag, 
den 18. April 2027, in der Magdalenen-
kirche statt.
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Das Projekt Kirchgarten

„Es grünt so grün“ im Kirchgarten 
und „die Blüten erblühen“
Unsere Bemühungen tragen 
Früchte! Die Fotografien, auf-
genommen zwischen Mai und 
Juli, dokumentieren dies bei-
spielhaft. Zu sehen sind zum 
einen Sträucher mit Frucht-
behang aus dem Projekt 
„Naturnahe Renovierung des 
Kirchgartens". Weiterhin blü-
hen Stauden auf dem Blümel-
beet, aus dem künftig Blumen 
für den Kirchenschmuck heraus-
genommen werden können. 

Zusage der beantragten Fördersumme
Am 8. Juni erhiel-

ten wir die lang 
ersehnte Nach-

richt vom ev.–
luth. Landes-
kirchenamt 
in Bayern, 
dass unser 
Projekt zur 
n a t u r n a -
hen Reno-
vierung des 

Kirchgartens 
die maximal 

mögliche För-
dersumme in Höhe 

von 1000 Euro erhal-
ten wird. Herzliche Gratulation an alle 
tatkräftigen Unterstützer. 

Kleine Gartenaktionen
Die kleinen Gartenaktionen am 27. Juni 
und 25. Juli waren mit ihren jeweils 10 
Teilnehmern im Grunde große Aktionen. 
Bei schweißtreibenden Temperaturen 
wurde gehackt, geschnitten, gejätet, die 

Pflasterung gesäubert, gefegt, 
Müll aufgesammelt, u.a. 

wurden unzählige Zigaret-
tenkippen „aufgeklaubt“, 
die Pflanzen wegen der 
großen Hitze und Tro-
ckenheit gegossen usw. 
Kurz: Der Garten wur-
de auf Vordermann 
gebracht. Allen Betei-
ligten sei ganz herzlich 
gedankt.

Die nächsten Termine 
finden Sie auf Seite 9 die-

ses Gemeindebriefs. Von De-
zember bis Februar machen wir 

eine Pause!

Spende des Adamar-Trios
Die Musiker des Adamar-Trios stellen die 
Einnahmen ihres Konzertes vom 28. Juni 
in der Magdalenenkirche in Höhe von 
260 € für die Pflege der Großbäume im 
Kirchgarten zur Verfü-
gung. Die erforder-
lichen Arbeiten 
sind schwierig 
und kostspie-
lig, aber not-
wendig zur 
G e w ä h r -
leistung der 
Ve rkeh r s -
s i che rhe i t 
und zum 
Erhalt der 
Bäume. Sie 
müssen von 
p r o f e s s i o n e l -
len Baumpflegern 
durchgeführt werden.  Wir bedanken uns 
ganz herzlich für die großzügige Spende!
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Wildblumenwiese
Übrigens: Unsere Wildblumenwiese 
kommt scheinbar recht unspektakulär 
daher. Bei genauerem Hinsehen erkennt 
man aber die verschiedenen Pflanzen, 
die sich inzwischen zahlreich und in 
großer Vielfalt aus dem im April ausge-
brachten Saatgut entwickelt haben, wie 
die Fotos exemplarisch belegen.
Die eingesetzte Mischung „Bunte Kräu-
terwiese“ besteht zu 80% aus Kräuter- 
(47 verschiedene Arten) und 20% aus 
Grassamen (5 verschiedene Arten). 
Ein Tipp: Mit Hilfe der App „Flora in-
cognita“ lassen sich Kräuter- und Grä-
serarten auf unserer Wildblumenwiese 
erkennen und bestimmen.

Ulrike Langebartels

Baumschneide Aktion am 2. Juli 2026
Der größte Teil der Bäume im Kirch-
garten wurden Anfang der 70er Jahre 
in Verbindung mit dem Bau des ersten 
Gemeindezentrums gepflanzt. Da im 
Sommer verschiedene Feste möglichst 
im Schatten, d.h. unter Bäumen, statt-
finden, sollte die sog. Verkehrssicherheit 
der insgesamt 15 Bäume gewährleistet 
sein.  Der KV beauftragte die Fachfirma 
Schwaiger aus Nandlstadt mit der Tot-
holzbeseitigung und Baumkronenpflege. 

Um die Kosten in Grenzen zu halten, 
übernahmen Freiwillige mit Pfarrer 
Markus Krusche und Gattin am nächsten 
Tag die Aufräumaktion, der sich freund-
licherweise auch zufällige Spaziergänger 
spontan anschlossen. 

Ganz herzlichen Dank an alle freiwilli-
gen Helfer.

Peter Wilms

Das Projekt Kirchgarten
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Waren Sie dabei?

Dekanats-Festgottesdienst 
21. Juni 2026 in Fraunberg

Der diesjährige Dekanats-Festgottesdienst 
am 21. Juni 2026 in Fraunberg stand un-
ter dem bezeichnenden Motto „Siehe, ich 
mach alles neu!“ 

In seiner bemerkenswerten Predigt mit 
dem gleichen Leitmotiv ging Dekan Chris-
tian Weigl dieser, der Bedeutung nur vor-
dergründigen „Binsenweisheit“ nach, die 
nicht ohne Grund, auch die Jahreslosung 
(Offenbarung 21,5) darstellt. Weigl schlug 
einen anschaulichen und alltagstaugli-
chen Bogen von bahnbrechenden Neu-
erungen vergangener Zeiten und seiner 
eigenen Jugendzeit mit Kassettenrecorder, 
Schreibmaschine und Wählscheibentele-
fon bis zu einer sich immer wieder verän-
dernden Realität mit neuen Herausforde-
rungen, in der es darum geht, den steten 
Wandel in Politik, Gesellschaft und Kirche 
als Chance und Aufforderung zu begrei-
fen, die Welt zum Guten zu verändern: 
Nicht in der Komfortzone verharren oder 
es sich im Althergebrachten bequem ma-
chen: "Wenn wir uns an Gott orientieren, 
"so Weigl, "dann lasst uns bewusst um 

Anspruch ringen, um Qualität!“ Es gel-
te stets aufs Neue, „auf hohem Niveau 
Halt geben, Sinn stiften, Liebe schenken, 
Barmherzigkeit üben, 
Menschlichkeit spüren 
lassen, Nachdenkens-
wertes sagen und Werte 
vorleben: Darin haben 
wir Ausstrahlung.“

Aber nicht nur in der 
Predigt fand sich das 
Motto wieder. Ganz neu 
war auch die Ansetzung 
des diesjährigen Deka-
natsgottesdienstes als 
alleinigen Sonntagsgottesdienst für alle 
10 Kirchengemeinden im gesamten Deka-
natsbezirk Freising. Das führte dazu, dass 
sich über 300 Besucher aus dem gesam-
ten Bezirk am ehemaligen Wasserschloss 
Fraunberg bei bestem„Sonntagswetter“ 
einfanden, darunter auch der gesam-
te Echinger Kirchenvorstand mit Pfarrer 
Markus Krusche, der nach seiner Klau-
surtagung in Ruhpolding auf der Rück-
fahrt in dem kleinen Örtchen bei Erding 
Station machte und gemeinsam das De-
kanatsfest genoss. Aber auch eine Reihe 
weitere Echinger Gemeindeglieder fanden 
den Weg nach Fraunberg. Musikalisch 
umrahmt wurde der Gottesdienst vom 
Dekanats-Chor, den Posaunenchören aus 
Dekanat und Bezirk sowie Rockmusik aus 
Erding. So wurde nach dem Gottesdienst 
bei Live-Musik geredet, gegessen, getrun-
ken, mit einem Wort: gefeiert. 

Für den Kirchenvorstand ein gelungener 
Abschluss eines intensiven Wochenendes.

Peter Wilms

Team Eching (Photo: privat)
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Sommerfest der Kirchengemeinde 
Sonntag, 19. Juli 2026
Mit dem Gottesdienst für Klein & Groß 
unter dem Motto „Gemeinsam sind wir 

stark“ mit Pfarrer Markus Krusche begann 
das diesjährige Sommerfest in der gut be-
suchten Magdalenenkirche. Pfarrer Kru-
sche, unterstützt von seiner  Frau Ulrike,  
zeigte anhand von kleinen Fischen, die 
zusammen als beeindruckender Schwarm 
die Form eines großen Fisches annehmen, 
wie sich gemeinsam ein Bild der Stär-
ke darstellen lässt. Auch einen weiteren 
Punkt schnitt er an, denn „gemeinsam ist 

man nicht einsam“, und der Glaube be-
inhalte dabei auch, gemeinsam zu feiern.
Da die Wetterprognose nicht wirklich ge-
eignet war für ein sommerliches Fest im 

Kirchgarten, wurde der Kirchenraum 
schnell mit Biertischen ausgestattet. 
Und so fand unterm Dach der Mag-
dalenenkirche ein schönes, harmoni-
sches  Fest für alle Besucher statt. 

Großen Dank an Familie Wankner 
Während des Gottesdienstes bedank-
te sich Pfarrer Markus Krusche im 
Namen des Kirchenvorstandes und 
der gesamten Gemeinde bei Kristina 
und Simon Wankner für ihre außer-

ordentliche Unterstützung und tatkräftige 
Mithilfe bei der Gestaltung des Kirchgar-
tens. Er überreichte ein von Ulrike Lan-
gebartels gestaltetes Fotobuch, in dem 
die Fortschritte im Garten chronologisch 
festgehalten wurden. Und als besonde-
re Zugabe gab es Marmelade aus roten 
Johannisbeeren als erste Ernte aus dem 
Kirchgarten.

Peter Wilms

Waren Sie dabei?

Grillen für 
Daheimgebliebene 
(zum letzten Mal?) 
(Photo: privat)

Sommerfest des SeniorInnentreffs 
am 5. August 2026
(Photo: privat)



Weltkindertag
Sonntag, den 20. September 2026, 14 Uhr

Freizeitgelände Eching

Frauenfrühstück
Samstag, den 10. Oktober 2026, 9.30 Uhr

Gemeindezentrum

Zeitansage-Gottesdienst
Reformationstag, Samstag, den 31. Oktober 2026, 19 Uhr

Christi-Himmelfahrts-Kirche, Freising

Basar Brot für die Welt 
Samstag, den 28. November 2026, ab 15 Uhr

Magdalenenkirche 

Großer Gartentag
Samstag 17. Oktober 2026, ab 9 Uhr

Kirchgarten

Kleine Gartenaktionen
Samstag 26.9. x 24.10. x 28.11. 2026, 9-11 Uhr

Kirchgarten

Herzliche Einladung


